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Vorwort

Vorwort

Schule, Unterricht, Lernen – dass eine individuelle Förderung, die auf die jeweiligen Bedürfnisse eines 
Schülers abgestimmt ist, für dessen Entwicklung und Entfaltung am zuträglichsten ist, darüber sind sich 
Pädagogen und Hirnforscher heutzutage längst einig . Und dass Sie als Lehrkraft in einer heterogenen 
Schülerschaft täglich unvorhersehbaren Herausforderungen gegenüberstehen, die diese individuellen 
Bedürfnisse rund ums Lernen mit sich bringen, dürfte ebenso unstrittig sein . Angesichts einer großen 
Unterschiedlichkeit verlangt eine gezielte Förderplanung also immer wieder Ihr Differenzieren, Ihre Steu-
erung und Ihre Fachkompetenz sowie letztlich besonders bei der Umsetzung und Gestaltung Ihre ganze 
Kreativität .

Dieser Band möchte Sie bei der strukturierten Förderung von Schülern im Autismus-Spektrum unterstüt-
zen, indem er die Aspekte von „Lesen, schreiben, rechnen lernen und vertiefen“ thematisiert und für die 
Fächer Mathematik und Deutsch funktionale Fördermöglichkeiten aufzeigt . Er stellt Ihnen eine Auswahl 
adäquater Aufgaben und Anregungen zur Verfügung, die Sie im Unterricht vielfältig einsetzen können, 
die Ihnen Impulse zur Adaption geben, die Ihnen aber vor allem in Ihrer täglichen Arbeit assistieren und 
vielleicht auch Ihre Vorbereitungszeit etwas reduzieren . 

Dieser Band enthält Aufgaben für jedes Lernniveau . Es wurde bewusst auf eine Klassenstufenzuordnung 
bei den dargestellten Aufgaben verzichtet, da Sie – als Experte für Ihren Schüler – Lernstand und Auf-
gabenniveau am besten zusammenführen können . 

„Ich bin zu verschieden, um anders zu sein, und finde das vollkommen normal.“ (Zitat von Andreas 2003; 
Nachname unbekannt)


